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Ilo Wesentliche Geschäftsvorfälle 
. . . . 

·11 .. Auf die folgenden Geschäftsvorfäll~~ d~e für die ~eurteilung der wirtschaftlichen L'age der Gesell-

\. 

schaft im Geschäftsjahr 2017 von Bedeutung· sind, weisen wir hin: 

. 

• Die· durchgeführten Investitionen in Sachanlagen (Ails<;haffungs- bzw. Hers~ellungskosten von 
ins gesamt T€ 3 .151) hat die Gesellschaft völl_stän~ig durch die Aufnahme von langfristigen 
Bankkrediten (T€; 2.551) und erhaltene Förde1111ittel (T€ 626) .finanziert. 

• Im Juni wurde das Altenpflegeheim ,,Haus R~form'' mit 84 Plätzen eröffnet, was u.a. zu einer 
. . . 

Erhöhung der Bilanzsumme, der Erlöse und Aufwendungen und der durchschnittlichen Mit.ar-
. . . . 

beitera;nzahl gegenüber dem Vorjahr geführt hat und auch in Zukunft zu weiteren Zunahmen 
. . 

führen wird. 

III. Wied~rgabe des Bestät~gungsve11nerks 
. . . . 

12. Nach dem abschließenden Ergebriis unserer Prüfung haben wir Il)it Datum vom 29. Mai 2018 den 
~ . : . . ·~ ~ 

folgenden uneingeschr~nkten Bestätigungsvermerk erteilt: , 
, 

. . -
"BESTÄTIGUNG ~u.va• ''~'-DES UNABHÄNGIGEN ABSClll.tiSSPRÜFERS 

~ 
✓•·· 

,, 
, , , 

; , , 

An die Wohnen und Pflegen Magdeburg gefileinnützige G;mbH, M~gd,eburg 
, . 

. Prüfungsurteile-

. 

Wir haben den Jahre_sabschluss der Wohnen und Pflegen Magdepurg gemeinnützige GmbH, Mag-

deburg, ~-bestehend aus der Bilanz zuni 31~ Dezember 2017 u~d der Gewinn-urid Verlustrech-

··• :; .. riung für cl~~ Geschäftsjahr vorn· 1. Januar·biS zunl 31. Dezember 2017 sowie dem Anhang, der mit · 
. . 

· dem Konzernanhang des Konzemapsehltisses zusammengefasst ist, einschließlich der Darstellung 
. . . . ~ 

~er Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus haben wir den·Lagebe-
. . . 

richt der Wohnen und Pflegen Magdebll!g·gemeinnutzige ·GmbH," der mit dem i<onzernlageb·eriel).t 

zusammengefasst is:t, für das ·Gesc~äftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2017 geprüft. 
. . . 

. . . 

·. Nach unserer Beurteilung·aufgrunq der_. bei der Prüfling gewonnenen Erkenntnisse 

.. . . . . . 

0 e11tspricht der beigefüg~e Jahr~sabschluss in allen w~sentliche~ Bela·ngen den deutschen. 
. .. . . 

l1andelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter -Beachtung der deutschen· Grundsätze 

01·q.11ungsr11äßiger Buchführt1ng ein deri tatsächlichen Ver11ältnisse:r:i entspreche11~es Bild d·er 
. . . 

Ver1nögens- ui1d Fina11zlage ~er Gesellschaft zum 3.J_. Dezember .2017 sow ie ihrer Ertragslage 
.. 

für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezen1b.er ~017 und 

f 
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vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesell-
. . . . 

schaft. 1n· allen Wesentlichen Belangen steht dieser Lageberichtin Einklang mit dem Jahresab-
. . 

schluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken 
. . 

der ~u~ünftigen Entwicklung zutreffend dar. · 

. . . . 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen 
. . . . . . . . 

die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat. , 

Gru_ndlage für die·Prüfu.pgsurteile 
. . 

. Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit . 
. . . 

. . 

§ 317 H(:iB unter Beachtting der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) fest&estellten deutschen 

Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen . . 

Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung deS Abschlussprüfers für die Prü-
. . . . 

fung des Jahresabschlusses uild des LageberiChts" llliseres Bestätigungsvermerks weitergehend 

beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Über~in.sti:rnmung mit den deutschen . . 

handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen 
. . . 

Berufspflichten in Übereinstinimung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, 
. .. . . 

· dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage 

für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen. 

-

Verantwortung des gesetzlichen Vertreters und des Aufsichtsrates für den Jahresabschluss und den -
,,. . .. . . . . . . 

. Lagebericht · •· ;- -·· _ · · · 
. ~., . .,.. 

.. - ... • • • j 

Der ges.etzlich~ Vertreter ist verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den 
. . . . . 

- deutschen handelsi-echtlichen Voi'schriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, 
• 

dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
. . . 

führung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz-und 
. . . . . . 

Ertragslage der GeSellschaft vefmiitelt. Ferner ist der gesetzliche Vertreter verantwortlich für die . . 

internen Kontrollen, die er in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsniäßiger 
. . . . 

Buchführung als Hofwendig bestimmt hat, um die Aufstellung eines JahresabschlusSes zu ermögli-
. . 

chen, der frei von wesentlichen - beabsichtigten oder Unbeabsichtigten - falschen Darstellungen . . 

ist. '. 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der gesetzliche Vertreter dafür verantwortlich, die 
. . . 

. . 

Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Urtternehmenstätigkejt zu beurteilen. Des Weiteren 

hat er die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unterneh-
. . 

menstätigkeit, sofern •einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus ister dafür verantwortlich, auf der 
. . . . 

Grundlage des Rechnungs,legungsgrundsatzes der Fortführurig der Unternehmenstätigkeit zu bi-
. . . . . . 

lanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen. 
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Außerdem ist der ges·etzliche Vertreter verantwortlich für die Aufstellung ·des Lageberichts, der .,, . . 

insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie_-in allen wesent­

lichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschrif­

ten entspricht. und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreff~rid darstellt. . 

Ferner ist der gese~zliche Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen 

(Systeme), die er als notwendig erachtet hat, um die Aufstellung eines Lageberichts in . · 

Übereinstimmting rnjt den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen, 
. . . 

. und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu können. · 

· Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses der 
. . . . 

. . . . 

Gesellsc~aft zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 

. . 

Verantwortung desAbschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses unddes Lageberichts . 

. . 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Siche_rheit darü~_er zu erlangen, öb der J$esabschluss als 
. . 

Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist, 
. . . . . . . 

und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage q:er Gesellschäft vermittelt · 
. 

sowie in allen wesentlichen Belangeri mit dem Jahresabschluss sowiEi tnit den bei dei:- Prüfung · 
. . 

. - . . . . . 

gewonnenen Erkenntnissen in Einklarig steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht 
. . . 

und die Challcen und RiSiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen 

Bestätigungsvennerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum 
Lagebericht beinhaltet. 

, 

. . . . ' 

· : ... · · Hinreichende Sicherh·eit ist ein hohes Maß an Sicherheit,. aber keine Garantie dafür, dass eine in 
. . . ' . . 

. - . 

Übereinstimmung mit § 317 H GB unter Beachtung der Vüni Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 
. . 

festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung 
, . . 

eine wesentliche falsc~e Darstellung stets aufdeckt. Falsche Dar~tellungen können aus Verstößen 
• . . . 

oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise 
. . 

erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgeSamt die auf der Grundlage dieses Jahres-
. . . 

abschlusses und L?geberichts getroffenen wirtschaftlichen Ent·s·cheidungen von Adressaten 

beeinflussen. 

. . 

· Während-der Prüfu1;1.g iiben wir pflichtgemäße·s Ermessen aus und bewahren eine kritische Gru11d-

haltung. Darüber h_ina~s 

0 identifizieren und beurteilen wir .die Risiken w1=sentlicher - beabsichtigter oder unbeabsichtig­

ter- falscher Darstellungen im Jahresabschlu.ss un·d im Lq.geb_ericht, planen und führen Prü-
. . 

fungshandlungen ·als Re~tion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die 
. . . . 

ausreichend und geeignet sind, um ·a1s· Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das 

Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werde~, ist be_i Verstößen . . 

· . höher· als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschurigen, 
• 

0.0853447.002 

, 



. 
.. . 
-. 

' 

. -

.. ~-- -· --

. 
• 
i .. 
t 

' 
' 
1 

' 
' 

.r . 

~ 
. . 

. . 
. 

. 

• 

0 

0 

WIBERA 
) 

13 

I . • 

beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen 

interner Kontrollen beinhalten können. 

gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des J·ahresabschlusses relevanten inter­

nen Kontrollsystem und de·n für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vbrkehrung·en und 

Maßnahn1en, um Pr(lfungshandlunge:r;i z.t1 planen, die unter den gegebe11en Umständen an­

gemessen sind, jedoch nicht IIlit dem Ziel, ein Prüf11ngsurteil zu~· Wirksamkeit dieser Systeme 
. . . . 

der Gesellschaft ~bzugeben: 

• ·. . . .. 
. . 

beurteilen wir die Angemessenheit der vom gesetzlichen Vertreter angewandten Rechnungsle-
. . . . 

gungsmethoden sowie die V ~rtretbarkeit der vom gesetzlichen Vertre_ter dargestel_lten ge-
. . 

schätzten Yyerte und d~t zusammenhängenden Angaben. 

. . 
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• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des vom gesetzlichen Vertreter ange-
. . 

111 h~, 
füll 
tli1: !i:!1 

e 

e 

s••· . 
rtii 
!ttl! . wandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fort:führung der Unternehmenstätigkeit sowie, 
III!• - . i:r 

. auf der GruJ.idlage der e1Jangte.p. Pr_q fungsnachweise, ob eine wesentU~h.e {.fnsjc}l~r~~it.Jm ZTI- _ .. _. . . . . ~ 
sammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fä- ijj 
higkeit der Gesellschaft zur Fortführung der U~temehmenstätigkeit aufwerfen könneri. Falls ij 

. . 

wir zti dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, . . . . 

im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebe-
. . 

richt aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unarigemesse:n. sind, unser jeweiliges . .. . 

Prüfungsurteil zu modifizie;en. Wrr ziehen @sere Schlussfolgerungen3.ufder Gnindlage der 
. . 

bis zum:·Datum unser~s Bestätigungsvenileiks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige 
. . . . . . . . . . 

Er~ignisse oqer Gegebenheiten kö.nnen jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre 
. . 

Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen ~arm . . 

beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau un~ den Illµ-alt des Jahresabschlusses 
. . . . . . 

einschließlich der Angaben sovyie ob ·aer Jahresabschluss· die zugrunde liegenden Geschäfts-
. 

vorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtu!}g der deutschen 
. . 

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsäChliChen Verhältnissen entsprechen-

des Bild der Vermogens·-, Finanz- und Ertragslag.e der Gesellschaft vermittelt .. 

. . 

beurteilen wir den Einklang des Lageberichts init dem Jahresabschluss, seine Gesetzes-
. . 

entsprechurig und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der-Gesellsch~ft. 
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0 führen wir Prüfungshandlungen zu den vom gesetzlichen Vertreter dargestellten zukunftsori­

entierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnach-, 

;: ,. 
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!: 
' ~ 
!. 

li ., 
" . 

weise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben vom gesetzli-
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chen Vertreter zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachge­

rechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen; Ein eigenständiges . 

Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annah-
. . ,, . 

men geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvertneidbares Risiko, dass künftige Ereig-
. . . . . . 

nisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen. 
. . 

' 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um­

fang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich 

· · etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung-feststellen." 
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